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rütipp
Gottes Fürsorge
Eines der eindrücklichsten Wan-
derziele ist für mich der Säntis. 
Nach knapp vier Stunden berg-
aufwärts auf dem Gipfel anzu-
kommen und von einer unbe-
schreiblichen Aussicht begrüsst 
zu werden, ist atemberaubend. 
Hunderte Gipfel strecken sich 
zum Himmel, gewaltige Felsfor-
mationen fügen sich ans sanfte 
Grün der Alpweiden. Da sind Hü-
gel, Täler und Seen. Und irgend-
wo, weit weg, unsere Städte und 
Dörfer. Wie klein und unbedeu-
tend komme ich mir bei diesem 
Anblick vor.
«Wenn ich sehe die Himmel, 
deiner Finger Werk, den Mond 
und die Sterne, die du bereitet 
hast: Was ist der Mensch, dass 
du seiner gedenkst und das Men-
schenkind, dass du dich seiner 
annimmst?» (Psalm 8)
Kümmert sich Gott noch um uns? 
Ja! Heisst es in der Bibel. Persön-
lich erlebe ich dies auch so. Ich 
weiss mich von ihm versorgt.
Weil der Schöpfergott uns liebt, 
gilt uns seine Fürsorge. Auch Ih-
nen, liebe Leserin, lieber Leser, 
gerade jetzt. 

Martin Trüb, Jugendarbeiter

Gottes Schöpfung – unsere Welt

Jeden Herbst wird in den europäi-
schen Kirchen eine Schöpfungszeit 
gefeiert. Dabei geht es nicht bloss 
um Naturschutz. – Umwelt schützen 
könnten alle und viele machen das 
gut. Vielmehr geht es um die Welt im 
biblischen Sinn, also um die Erde mit 
Wasser, Luft, Pflanzen, Tieren und 
Menschen, kurz: um Gottes Schöp-
fung. Wenn wir von Umwelt spre-
chen, dann ist dies die Welt um uns 
herum und wir Menschen stehen im 
Zentrum. Wenn wir von Schöpfung 
reden, dann sind wir Menschen Teil 
von Gottes geschaffener Welt. 
Wenn wir die Bibel zuvorderst auf-
schlagen, finden sich zwei Schöp-
fungstexte. Anders als naturwis-
senschaftliche Aussagen über die 
Entstehung der Welt geht es in ih-
nen in erster Linie um das Bekennt-
nis, dass alles Leben seinen Ur-
sprung in Gott hat. «Und Gott sah 

alles an, was er gemacht hatte, und 
siehe, es war sehr gut.» (1. Mose 
1,31) Das ist so gesehen ein Aufruf 
zum Loben: Gott hat uns die Welt 
gegeben als gute und fruchtbare 
Lebensgrundlage. 
Gerade im Herbst wird noch ein-
mal die Grösse und die Schönheit 
der Natur, aber auch ihre Frucht-
barkeit und Fülle bewusst. Im Far-
benspiel der Pflanzen, an Obstbäu-
men und auf den Feldern können 
wir erkennen, warum die Psalmen 
immer und immer wieder Gott als 
Schöpfer loben.
Jesus geht noch weiter. Für ihn ist 
die Schöpfung nicht nur Werk Got-
tes, sondern auch Zeuge für seine 
Güte und umfassende Liebe: Die 
Sonne und der Regen, die für alle 
da sind, Lilien und Spatzen, die 
ganz auf seine Fürsorge vertrauen 
können.

Was schön und prächtig ist, wie 
könnten wir es nicht schützen und 
behüten?
Was Beweis einer grossen und star-
ken Liebe ist, wie könnten wir es 
nicht bewahren und damit sorgsam 
umgehen?

Pfarrerin Christine Diezi-Straub

Wenn ich mit offenen Augen be-
trachte, was du, mein Gott, ge-
schaffen hast, besitze ich hier schon 
den Himmel. Ruhig sammle ich im 
Schoß Rosen und Lilien und al-
les Grün, während ich deine Wer-
ke preise. Dir schreibe ich meine 
Werke zu. Freude entspringt der 
Traurigkeit, und die Freude macht 
glücklich. 
Hildegard von Bingen
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Adonia-Musical
Samstag, 16. Oktober, 14.30 Uhr, Löwensaal

Ein Premierenkonzert gibt es die-
sen Herbst von adonia. Nach ihrem 
Probecamp singen und spielen 
Kinder und Jugendliche in Rüti das 
Musical «Josef, de Liebling». Der 
Besuch eignet sich besonders gut 
für Familien mit Kindern. Der Ein-
tritt ist frei (Kollekte). – Herzlich 
willkommen!
Mit Zertifikat

Thomas Gottschall, Pfarrer

Kinderweihnacht
Sonntag, 12. Dezember, 17 Uhr, Kirche

Ob wir dieses Jahr die Kinderweih-
nacht durchführen können? Das 
Weihnachtsspiel wartet darauf mit 
kleineren und grösseren Rollen für 
Kinder, die mitwirken möchten. Ich 
freue mich auf eine schöne Kinder-
schar! Die erste Probe findet am 30. 
Oktober statt. Anmeldungen bitte 
bis am 25. Oktober an das Sekreta-
riat. tanja.amstuz@refrueti.ch 

Thomas Gottschall, Pfarrer

Ich freue mich auf Sie! 

Mein Name ist Andreas Zwingli. Ich 
bin in Rheineck SG aufgewachsen. 
Nach meiner Primarlehreraus-
bildung habe ich in Winterthur 
Orgel und im Anschluss in Zürich 
Kantor studiert. Seit 2017 bin ich 
Geschäftsführer von Späth Orgel-
bau in Rüti und seit September 
2021 bin ich nun auch in der Kirch-
gemeinde Rüti als Organist tätig, 
an der Seite meiner Kollegin Edith 
Oess. Das Musizieren mit und für 
Menschen fordert mich immer wie-
der heraus. Die verschiedenen Ge-
nerationen in der Kirche mit Musik 
zu erfreuen und mit einem tollen 
Team zusammenzuarbeiten machen 
mich glücklich. Dass ich dies in dem 
schönen Rütner Kirchenraum tun 
darf, ist für mich eine grosse Ehre. 
So freue ich mich auf den Kontakt 
zu Ihnen, liebe Gemeindeglieder!

Andreas Zwingli

Wie funktioniert eine Bahnhofkirche?
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 28. Oktober, 14.15 Uhr, Tüchelsaal

Theo Handschin ist reformierter 
Pfarrer und seit Januar 2017 Seel-
sorger an der Bahnhofkirche im 
Hauptbahnhof Zürich. 
Anhand von Bildern und Beispielen 
gibt er uns Einblick in diese kirch-
liche Arbeit an einem besonderen 
Ort.

Wir bieten einen Fahrdienst an. An-
meldung bitte gleichentags am Vor-
mittag bis 11 Uhr ins Sekretariat, 
Tel. 055 240 25 37. 
Mit Zertifikat

Christine Diezi-Straub, Pfarrerin, 
und Team

Herzlich willkommen in Rüti! Wir begrüssen Andreas Zwingli in den 
Gottesdiensten vom 26. September.

Die Kirchenpflege

Musikgottesdienst
Sonntag, 3. Oktober, 10 Uhr, Kirche

An diesem Sonntag wäre der Cevi-
Jubiläumsgottesdienst geplant ge-
wesen. Diesen verschieben wir auf-
grund der neuen Bestimmungen des 
Bundesrates auf das nächste Jahr. 
Wir feiern dann das 101. Jubiläum.

Mit dem Gospelchor Gospelation 
dürfen wir uns auf einen gospeligen 
Musikgottesdienst freuen. Sie sind 
herzlich eingeladen!
Mit Zertifikat.

Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin

Bild: Adonia
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Ökumenisches Forum 2021
Wieviel ist ein Menschenleben wert?

Seniorenferien in Klosters

Unsere Seniorenferienwoche ver-
brachten wir im schönen Prättigau, 
verwöhnt von der einfühlsamen 
und hilfsbereiten Hotelcrew in 
Klosters Platz. Wir haben sieben 
ausgefüllte Tage mit Spazieren und 
Gesprächen, Singen und Lachen, 
Jassen, sogar Kutschenfahren und 
dem Thema «Barmherzigkeit» er-
lebt.
Ganz nach dem Rat einer Fernseh-
meteorologin haben wir nicht auf 
die eher trüben Wetterprognosen 
geachtet, sondern sind munter Tag 
für Tag zum Spazieren und Wan-
dern aufgebrochen. Tatsächlich 
wurden wir auch nie verregnet, 
manches Mal sogar von der Sonne 
überrascht.
Ob der Landquart entlang, rund 
um den Davosersee, auf Madrisa, 
im Sertigtal, auf der Alp Garfiun  

oder in Serneus, immer hat uns 
auch «unser» Lieblingshund Arco 
mit seinem Meister Jürg begleitet.

Regula und Ueli Schenk 
Christine Diezi-Straub

P.S. Die Vorbereitungen für die 
Seniorenferien 2022 laufen bereits. 
Wir freuen uns darauf.

Shutterstock

Die Covid-19 Pandemie scheint in 
manchen gesellschaftlichen Fragen 
wie ein Brandbeschleuniger zu wir-
ken. Im Frühjahrs-Lockdown titelt 
die NZZ «400 bis 600 gerettete 
Leben wiegen schwerer als Wirt-
schaftseinbussen von 250 Millio-
nen Franken» (NZZ 26.03.2021). 
Ungeniert, bewusst und öffentlich 
werden hier Menschenleben mit 
einem Rechnungswert in Franken 
bemessen. Durchschnittlich 0.5 
Millionen Franken müsste nach 
der reisserischen Überschrift ein 
Menschenleben wert sein.
Lässt sich der Wert für ein 
Menschenleben wirklich in Geld 
aufrechnen? Der Mensch reduziert 
auf einen Kostenfaktor? Wie be-
wegt sich das moderne Gesund-
heitswesen im Spagat zwischen 
hippokratischem Eid und Kosten-
seite? Und welche Perspektiven 
lassen sich aus dem theologischen 
Denken gewinnen?
Im Ökumenischen Forum 2021 
laden wir zu zwei Abenden mit aus-
gewiesenen Fachleuten ein. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt?

Seien Sie sehr herzlich in der Kir-
che Dürnten willkommen. 
Beide Abende werden auch im Li-
vestream übertragen. Der Eintritt 
ist frei (Kollekte).
Mit Zertifikat

Claudia Rüegg Bissig, ref. Kirch-
gemeinde Rüti

Donnerstag, 28. Oktober 2021
19.30 Uhr, ref. Kirche Dürnten
Das Thema aus theologischer Per-
spektive
mit Dr. Heinz Rüegger, frei-
schaffender Theologe, Ethiker und 
Gerontologe.

Mittwoch, 10. November 2021
19.30 Uhr, ref. Kirche Dürnten
Das Thema aus medizin-ethische 
Perspektive
Diskussion mit Dr. Andrea Gan-
zoni, Tann, Hansjörg Herren, Ge-
schäftsleitung GZO und Lisa Palm, 
kath. Theologin, Spitalseelsorgerin 
und Pflegefachfrau
Moderation: Pfarrer Edzard Albers, 
Dürnten



4

Agenda

Samstag, 25. September 2021 
Kirche, 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfarrer Thomas Gottschall
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Sonntag, 26. September 2021
Kirche, 9.30 und 11.00 Uhr
4.-Klass-Bibelgottesdienst 
Pfarrer Thomas Gottschall
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Unti-Projekte
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Dienstag, 28. September 2021
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Mittwoch, 29. September 2021 
Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst Breitenhof  
mit Abendmahl
nur für Bewohnende

Tüchelsaal, 14.00 Uhr 
Kolibri-Plauschnachmittag 
ohne Zertifikat, mit Anmeldung 

Kirche, 20.00 Uhr 
Allianz Regiogebet 
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Sonntag, 3. Oktober 2021
Kirche, 10.00 Uhr
Musikgottesdienst
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig
mit Gospelation Chor
Kollekte: Cevi Entwicklungs
arbeit Horyzon
mit Zertifikat

Dienstag, 5. Oktober 2021
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Mittwoch, 6. Oktober 2021 
Bullinger Stube, 9.00 Uhr
Café International
mit Zertifikat

Donnerstag, 7. Oktober 2021
Altes Pfarrhaus, Reutlinger 
Zimmer, 19.00 Uhr
Hauskreis Tankstelle
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Sonntag, 10. Oktober 2021 
Kirche Dürnten, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Dürnten
Pfarrerin Majorline Roth
Musik: Heidi Brunner
Kollekte: Public Eye (Erklärung 
von Bern)
mit Zertifikat

Dienstag, 12. Oktober 2021
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Samstag, 16. Oktober 2021
Löwensaal Rüti, 14.30 Uhr 
adonia Musical Konzert
mit Zertifikat

Sonntag, 17. Oktober 2021 
Kirche, 9.30 und 11.00 Uhr 
Gottesdienst
Pfarrerin Christine Diezi-Straub
Musik: Andreas Zwingli
Kollekte: Christlicher Friedens-
dienst cfd
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Dienstag, 19. Oktober 2021
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Samstag, 23. Oktober 2021
Kirche, 10.00 Uhr 
Fiire mit de Chliine
Pfarrer Thomas Gottschall
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Sonntag, 24. Oktober 2021
Kirche, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall
Musik: Edith Oess und 
Kirchenchor, Leitung: Judith 
Graf
Kollekte: Jugendarbeit New-
land
mit Zertifikat

Dienstag, 26. Oktober 2021
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Tüchelsaal, 10.15 Uhr
Offenes Bibelgespräch
Pfarrer Thomas Gottschall
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Mittwoch, 27. Oktober 2021 
Tüchelsaal, 9.00 Uhr
Café International 
mit Zertifikat

Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst Breitenhof
nur für Bewohnende

Kirche, 20.00 Uhr 
Allianz Regiogebet 
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Donnerstag, 28. Oktober 2021 
Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Martin Trüb
ohne Zertifikat

Altes Pfarrhaus, Reutlinger 
Zimmer, 19.00 Uhr
Hauskreis Tankstelle
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Tüchelsaal, 14.15 Uhr
Seniorennachmittag
Pfarrerin Christine Diezi-Straub
mit Zertifikat

Ref. Kirche Dürnten, 19.30 Uhr
Ökumenisches Forum 
mit Zertifikat

Freitag, 29. Oktober 2021 
Kirche, 18.30 Uhr
Familienfeier 2./3.-Klass-Unti
Pfarrer Thomas Gottschall
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Samstag, 30. Oktober 2021 
Kirche, 9.00 Uhr
Probe Kinderweihnacht
Pfarrer Thomas Gottschall
Kinder ohne Zertifikat, mit 
Anmeldung

Sonntag, 31. Oktober 2021 
Kirche, 9.30 und 11 Uhr
Gottesdienst  
zum Reformationssonntag
Pfarrer Thomas Gottschall
Musik: Lukas Murer
Kollekte: Reformationskollekte
ohne Zertifikat, mit Anmeldung

Taufen

Mirco Roran Livio Greiter
Sohn von Manuel und Gisela 
Greiter, geb. Schmutz

Nina Lamberti
Tochter von Antonio und 
Monika Lamberti, geb. Gros-
senbacher

Abschiede

Betschart geb. Nyffenegger, 
Susanna (1956)
Haldengutstrasse 7

Egloff, Kurt (1934)
Haltbergstrasse 30

Stutz geb. Senn, Ruth (1953)
Weierstrasse 34

Jutzi Hansruedi (1925)
Breitenhofstrasse 12

Weber geb. Lanz, Zita (1926)
Wohnheim Sandbüel

Mathis, Walter (1947)
Drei Eichen 15

Koster geb. Braun, Inge (1933)
Pflegewohnung Erspel

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat
Amthofstrasse 12

Öffnungszeiten:
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Cynthia Kuster-Pollo 055 240 25 37
cynthia.kuster@refrueti.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@refrueti.ch

Pfarrteam
Christine Diezi-Straub 055 240 15 41

christine.diezi@refrueti.ch 
Seniorinnen und Senioren:

Claudia Rüegg Bissig 055 240 15 42
claudia.rueegg@refrueti.ch

Café International, 
Jugend und OeME

Thomas Gottschall 055 240 25 77
thomas.gottschall@refrueti.ch

Kinder und Familien, 
Hauskreise, Allianz

Jugend und junge Erwachsene
Martin Trüb 076 325 21 15
martin.trueb@refrueti.ch

Jessica Rutz 079 674 93 05
jessica.rutz@refrueti.ch

Katechetinnen
Angelika Günther 076 469 23 42

angelika.guenther@refrueti.ch
Sabina Gottschall 076 445 53 65.

sabina.gottschall@refrueti.ch

Sigristenteam und  
Raumvermietung

Mathias Brechbühl 076 459 11 11
sigristen@refrueti.ch

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» 
und erscheint monatlich

Redaktionsadresse
ruetipp@refrueti.ch

Der nächste rütipp  
erscheint am  

29. Oktober 2021

Wenn Sie während der  
Woche die Stille suchen –  
die Kirche ist offen für Sie.
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ACHTUNG
Der Bundesrat hat am 8. September neue Massnahmen zur Eindämmung der Corona Pandemie beschlos-
sen. Sie sind befristet bis am 24. Januar 2022.
Daraus ergeben sich Änderungen: Grundsätzlich gilt in den Gottesdiensten und an Veranstaltungen die 
Zertifikationspflicht. Es gibt auch Gottesdienste ohne Zertifikationspflicht, jedoch mit Anmeldung, Masken-
pflicht und Obergrenze von 50 Teilnehmenden.
Auf der Homepage und im rütipp finden Sie die aktuellen Informationen. Anmeldung im Sekretariat oder bei 
der zuständigen Pfarrperson.


